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Städtiſcher Markt
Der rieſige Andrang zum geſtrigen Kartoffelmarkt erinnerte

an die lebhafte Tätigkeit die im letzten Winter auf dem Pro
duzentenmarkt herrſchte Es ſind im ganzen rund 1200 Ztr
Kartoffeln und 70 Zentner Erbſen den ganzen Tag
hindurch bis 8 Uhr abends verabreicht worden Aber auch
heute drängten ſich große Mengen von Käufern vor den zwölf
Kaſſen des Marktes die die Kartoffelmarken Zuſatzkarten
zur Kartoffelkarte und den Originalſchein genau prüften und zur
Entnahme von Kartoffeln abſtempelten Wenn hierbei trotzdem
nicht jede ungerechte Abgabe von Kartoffeln auf vom Käufer
irgend woher entnommene Marken vermieden werden konnte ſo
iſt das ſehr bedauerlich aber z Zt nicht abzuſtellen

Die Kartoffelbeſtands aufnahme am 16 Juni
in Haushaltungen ergab wie wir behördlicherſeits erfahren

11 000 Zentner Kartoffeln in 24 000 Haushaltungen

Obwohl nicht anzunehmen iſt daß dieſe Mengen in einer
Woche vollſtändig verbraucht worden ſind treten von
jenen Haushaltungen mindeſtens 10 Prozent der Käufer auf
trotzdem ſie noch Vorräte an Kartoffeln beſitzen Hier macht ſich
wieder der bedauernswerte Zuſtand bemerkbar den man im
Winter feſtſtellen konnte ſtatt 10 000 wirklich bedürftiger Familien
deckten 25 000 bis 30 000 Haushaltungen ſtändig ihren Kartoffel
bedarf auf dem Produzentenmarkt Dieſe Leute ſeien darauf ver
wieſen daß ſie durch ſolche Handlungsweiſe ihre Mitbürger und
natürlich auch ſich ſelbſt in weiterem Sinne ſchädigen Die
Stadt wird alles veranlaſſen um dieſem Uebel ein
Ende zu machen Sie wird in Zufunft an Familien die noch
Kartoffelvorrat haben keine mehr abgeben

Ebenſo bedauerlich iſt es daß die Bevölkerung nicht mehr
Erbſen auf ihre Kartoffelbezugsſcheine kauft Es wäre dies
ſchon hinſichtlich des großen viel größeren Nährwertes den die
Erbſen gegenüber Kartoffeln haben zu begrüßen
ren Verkauf am Produzentenmarkt wird morgen fortgeſetzt
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Kartoffelverkauf
Es hat ſich herausgeſtellt daß bei dem Ankauf von Kartoffeln

in dieſer Woche Unterſchleife in großem Umfange var
gekommen ſind Die Zahl der Haushalte die ſich zum Einkauf
gemeldet haben iſt größer als die Zahl der in Halle
befindlichen Haushalte Es konnte ar werden
daß manche Haushalte zwei und dreimal zum Kaufe angetreten
ind Die Unterſchleife ſind möglich geworden durch mißbräuchliche

erwendung von Abſchnitten der Kartoffelkarten die auf irgend
eine Weiſe wieder in die Hände der Verbraucher gelangt ſind
Es können nicht genug harte Worte gefunden werden um ein
derartiges Vorgehen zu brandmarken durch welches in ernſter
Zeit die Verſorgung geſtört wird Um weitere Mißbräuche
tunlichſt zu verhindern können weiterhin Kar
ehe v nur an Perſonen abgegeben werdenwelche im Beſitze von Kartoffelkarten ſind mit denen die
u noch verbunden ſinder ſich zum Verkauf mit abgetrennten Abſchnitten meldet
wird zum Verkauf nicht zugelaſſen

Vom Jahrmarkt
Die Preiſe für Läuferſchweine hielten ſich auf dem

geſtrigen Viehmarkte dem Alter der Tiere entſprechend
Wir 55 bis 185 Mk und die für Ferkel zwiſchen 20 und
35 Mk für ein Stück Die Nachfrage blieb von vornherein
hinter dem Angebot erheblich zurück ſo daß ein Teil der
Händler nur etwa die Hälfte des Auftriebes verkaufte

Auf dem Krammarkte waren 6 Karuſſells 5 Spiel
buden 1 Schaukel 1 Schaubude 1 Schießbude 1 Puppen
theater ſowie 225 Handelsſtände errichtet Der Warenumſatz
war der Kaufkraft der Marktbeſucher entſprechend nur
gering

Es wurden fünf verlaufene Kinder der Wache zugeführt
die ſpäter ihren Angehörigen wieder übergeben werden
konnten Sonſt hat ſich nichts Bedeutendes ereignet

Die Lage auf dem Gemüſemarkte
Man ſchreibt uns
Ziemlich allgemein ſind die Klagen über Mißſtände im dies

jährigen Obſt und Gemüſeverkehr Waren es für die Vorjahrs
ernte die Erzeuger und Händler die mit der Geſtaltung der Ge
müſehöchſtpreiſe recht unzufrieden waren und litten demzufolge
die Verbraucher indirekt durch ſchlechte Beſchickung der Märkte ſo
ſind es jetzt die Verbraucher die lebhafte Beſchwerden über zu
hohe Preiſe und ſchlechte Marktverſorgung führen Jn der Tat
ſind die Preiſe die mancherorts für Gemüſe und Obſt ver
langt werden ganz ungebührlich hoch was um ſo ſchwerer
empfunden wird als gerade gegenwärtig der Verbrauch bei den
täglichen Lebensmitteln mit Schwierigkeiten zu kämpfen hat
Daß bei gutem Ausfall unſerer Frühgemüſeernte hohe Preiſe und
ſchlechte Marktbeſchickung zuſammenfallen erklärt ſich in der
Hauptſache wahrſcheinlich aus der Konkurrenz die die Ver
arbeitung zu Dörrgemüſe dem Friſchverbrauch bereitet das Ein
machen von Gemüſe dürfte weniger Schuld haben da die Mate
rialien zur Konſervierung ſchwer erhältlich ſind Dieſe Ent
wicklung der Dinge ſtellte ſich ein da die Verbreitung des Dörrens
eine verkaufsfördernde und preisdrückende Urſache die bei Friſch
gemüſe vorliegt beſeitigt nämlich die geringe Haltbarkeit Um
das Verderben vom Verbrauch nicht ſofort aufgenommenen Friſch
gemüſes zu verhüten mußte man die Nebenwirkung des Dörrens
die mögliche Beſchränkung der Zufuhren zum Friſchverbrauch und
das verſtärkte Umſichgreifen der Spekulation im Gemüſeverkehr
in den Kauf nehmen mit der Maßgabe wenn die Dinge ſich
unerträglich zu geſtalten drohten zu einer Regelung zu greifen

Nach volkswirtſchaftlichen Zweckmäßigkeitsgeſichtspunkten ſoll
gedörrt oder konſerviert werden allgemein jedes Gemüſe
das der Friſchverbrauch nicht aufnehmen kann
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oder will oder das verderben würde ehe es den
Verbrauch erreicht Der einzelne Gemüſebeſitzer aber ver
fügt über ſeine Ernte nicht nach volkswirtſchaftlichen Zweckmäßig
keitserwägungen ſondern nach privaten Nutzenserwägungen und
da bielet ihm die freie Preisbewegung und die beliebig lange
Haltbarkeit des Dörrgemüſes lohnendere Ausſichten faſt ohne Ver
luſtgefahr da die Nachfrage nach Gemüſe in der Gegenwart und
abſchätzbaren Zukunſt dringlich zu bleiben verſpricht Die Sach
lage iſt alſo die daß das Dörrgemüſe unſere Preiſe für Friſch
gemüſe treibt teils durch Verknappung des Friſchgemüſeangebots
teils durch die Rückwirkung des Dörrgemüſepreiſes Außerdem
ergab ſich der ſehr bedenkliche Zuſtand daß unausgewachſenes Ge
müſe gedörrt wurde

Mit Richtpreiſen glaubte man der unbefriedigenden Preis
entwicklung ſteuern zu können Jm örtlichen Bereich wo örtliche
Erzeugung örtliche Nachfrage decken ſoll iſt das zweifellos mög
lich bewährt ſich der Richtpreis ſicherlich dann wenn keine Mög
lichkeit zum Dörren vorhanden iſt Aber da wo große Verbrauchs
gebiete quf Zufuhr von verſchiedenſten Richtungen her angewieſen
ſind verliert der Richtpreis ſeine bindende Kraft und da für das
von weither den Großſtädten zuwandernde Gemüſe meiſtens auch
die doppelte Verwertung Friſchverbrauch und Darre möglich iſt
wird der Richtpreis bedeutungslos

Wenn jetzt vielfach Höchſtpreiſe für Friſchgemüſe verlangt
werden ſo wäre das nach den oben dargelegten Gründen der
Preisſteigerung eine wahrſcheinlich wirkungsloſe Maßnahme das
Friſchgemüſe würde noch ſtärker der Darre zuwandern die Märkte
würden weiter ſchlechter beſchickt bleiben Eine Preisregelung
wäre nur dann erfolgreich wenn ſie an beiden Punkten an
S beim Dörrgemüſe und beim und die Preiſe

erart ins Verhältnis ſetzte daß das Dörren ſeinen ſpekulativen
Anreiz und damit ſeine Neigung zur Entblößung des Friſch
gemüſemarktes verliert Geht man über eine ledigliche Preis
regelung hinaus ſo könnten die Gemüſeverwertungsorganiſatiogen
je nachdem ſie ein reichliches Angebot in der Hand haben wert
volle Dienſte für die Regelung der Zufuhr und der Preiſe leiſten
Daß auch andere Wege möglich ſind zeigte die Regelung in
Württemberg Hier iſt man in der Weiſe vorgegangen daß man
die Landesvermittlungsſtelle anwies den geſammelten Groß
handel für Gemüſe und Obſt zu konzeſſionieren auf die ſeit 1914
anſäſſigen gewerbekundigen Firmen zu beſchränken und den Be
zug von Gemüſe und Obſt zu gewerblichen Verarbeitungszwecken
nur mit Hilfe der angeſtellten Bezirksvermittler zu betreiben
Damit wird gleichermaßen eine Fernhaltung unerwünſchter
Elemente im Gemüſeverkehr wie eine Regelung der Verwertung
exzielt
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Vorverkaufsverbot für die Ernte 1916
Wie im Vorjahre ſo iſt auch für die Ernte von 1916 ein

Vorverkaufsverbot erlaſſen worden Da die geſamten
Erntemengen öffentlich durch beſondere behördliche Stellen
und Wirtſchaftsorganiſationen verwaltet und verteilt wer
den ſollen iſt ein ſolches Verbot erforderlich würde es
nicht erlaſſen ſo müßte nachträgliche Beſchlagnahme bei den
Erwerbern der Nährfrüchte ſtattfinden Das Verbot be

zieht ſich auf ſämtliche Brotgetreidearten auf Hafer und
Gerſte Buchweizen Hirſe Hülſenfrüchte Oelfrüchte Raps
Rübſen Hederich Dotter Sonnenblumen Leinſamen
Mohn und auf die Futtermittel die der vorjährigen Kraft
futtermittelverordnung unterliegen Zuläſſig bleiben Ver
käufe an die Stellen die die betreffenden Nährfrüchte nach
der Ernte erwerben oder an ihrem Erwerb und ihrer Ver
wendung beteiligt ſein werden alſo bei Brotgetreide an
den Kommunalverband zu dem die Erzeugungsſtätte ge
hört oder an die Reichsgetreideſtelle bei Hafer und Gerſte
an den Kommunalverband oder die Zentralſtelle zur Be
ſchaffung der Heexresverpflegung bei Buchweizen Hirſe und
Hülſenfrüchten an die Z E bei Oelfrüchten an den
Kriegsausſchuß für tieriſche und pflanzliche Oele und Fette
bei Kraftfuttermitteln an die Bezugsvereinigung deutſcher
Landwirte

Der Verkauf von Saatgetreide bleibt unter beſonderen
einſchränkenden und ſachgemäße Verwendung ſichernden
Beſtimmungen deren Erlaß dem Reichskanzler vorbehalten
iſt frei Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Ver
boten der Verordnung bewilligen ſolche werden beiſpiels
weiſe vermutlich dort in Frage kommen wo der Eigentümer
zur Einbringung der Ernte techniſch aus Mangel an
Arbeitskräften Geſpannen und dergleichen außerſtande
iſt und ſie deshalb im Ganzen zur Aberntung verkaufen
muß

Bedeutende Erleichterungen der Reichs
bekleidungsſtelle

Bei der neuen Verordnung ſind in dem S 7 Beſtimmungen
enthalten geweſen die im einzelnen zu großen Härten geführt
hätten Der S 7 erlaubt fünftig dem Großhändler mit Textil
waren und dem Herſteller von Bekleidungsſtücken nur den Ver
kauf an frühere dauernde Kunden und verbietet außerdem die
Herſtellung auf Vorrat Um dieſe Hürten zu mildern werden
wie die Terxtil Woche mitteilt demnächſt bezüglich der Kunden
ſicherung 8 7 Abſ 1 weitgehende Ausnahmebeſtimmungen mit
den nächſten allgemeinen Erläuterungen der Verordnung von der
Reichsbekleidungsſtelle herausgegeben werden Außerdem können
Ausnahmen darüber hinaus einzelnen Firmen auf Antrag ge
währt werden

Jn Abvweichung vom S 7 Abſ 2 wird die weitere Herſtellung
von Bekleidungsſtücken für den eigenen Detailhandel des Her
ſtellers zugelaſſen ſo daß Detailbetriebe mit Eigen
anfertigung wie bisher weiter arbeiten dürfen
Bezüglich der ſonſtigen Auslegung der Verordnung ſind bloße An
fragen ſeitens einzelner Firmen an die Reichsbekleidunggsſtelle
zwecklos ſondern vielmehr an die Handelskammern und wirt
ſchaftlichen Verbände zu richten
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Eine Erhöhung der Teuerungszulagen

für die deutſchen Bauarbeiter um 3 Pfg für die Stunde in
Orten mit weniger als 5000 Einwohnern um 2 Pfg ſoll wie
die baugewerblichen Arbeitgeber und Arbeiterorganiſationen nach

Saale Zettung Freitag 23 Juni 1916

den im Mai d Js unter Leitung des Reichsamts des Jnnern
abgehaltenen Verhandlungen beſchloſſen haben vom l Juli
d Js ab eintreten Eine weitere Erhöhung um 2 Pfg bezw
1 Pfg a am 1 September d Js folgen

Man ſchreibt uns dazu Die Bewilligung ſeitens der Arbeit
r Vorausſetzung erfolgtgeber im Jntereſſe des Burgfriedens in de

daß die bauenden Behörden ihnen die Teuerungszulagen zurück
erſtatten ſoweit letztere beim Abſchluß der Bau
verträge noch nicht bekannt waren Jn den letzten

Wochen a demnach ausführlich begründete Erſtattungsanträge
an alle Reichsämter Staatsminiſterien Stadtverwaltungen uſw
vom Deutſchen Arbeitgeberbund für das Baugewerbe und von den
ihm angeſchloſſenen Verbänden gerichtet worden Die Antworten
r leider faſt ſämtlich noch aus trotzdem das Reichsamt des

nnern den oberſten Behörden Berückſichtigung empfohlen hat
Eine Ablehnung der Anträge würde ſicher große Störungen
im Baugewerbe verurſaächen da dann in vielen Bezirken die
Zahlung der erhöhten Teuerungszulagen wahrſcheinlich nicht durch
führbar ſein würde Man hofft daher im deutſchen Baugewerbe
beſtimmt bis zum Ende dieſes Monats Entſcheidungen der Be
hörden zu erhalten die eine den herrſchenden Teuerungsverhält
niſſen Rechnung tragende Bezahlung der Bauarbeiter geſtatten
und damit den wirtſchaftlichen Frieden im Baugewerbe erhalten

Die Kriegsbeihilfen für Stagatsbeamte
und techniſche Hilfskräfte werden vom nächſten Erſten ab ge
ahlt Es erhalten die etatsmäßigen Beamten mit einem
ienſteinkommen bis zu 2400 Mark außeretatsmäßige Be

amte bis 2700 Mrk monatlich 5 bis 8 Mark wenn ſie ver
heiratet ſind aber Kinder unter 15 Jahren nicht beſitzen
beim Vorhandenſein von Kindern werden für jedes Kind
4 Mark mehr gezahlt Jn der höheren Gehaltsſtufe bis
3000 bezw 3300 Mark wird die Kriegsbeihilfe nur an Be
amte gezahlt die ein oder mehrere Kinder unter 15 Jahren
zu unterhalten haben Jm übrigen werden die Kriegsbei
hilfen auch ſolchen Beamten gewährt denen die Unterhal
S eines oder mehrerer Adoptiv Stief oder Pflegekinder
obliegt

Kakaoſchalen

WTB Berlin 22 Juni Die Bezugsvereinigung der
deutſchen Landwirte Berlin gibt bekannt daß ſie die ihrew
Ueberlaſſungsverlangen unterliegenden von ihr noch nicht
angeforderten Kakaoſchalen für den Verkehr freigibt ſoweit
daraus Kakoaſchalentee hergeſtellt wird der zu höchſtens
15 Pfg für das Pfund für überzuckerte Ware zu höchſtens
25 Pfg für das Pfund in die Hände des Verbrauchers ges
langt

Zum Süßſtoffgeſetz
WTB Berlin 22 Juni Auf Grund der Verordnung

des Bundesrats vom 30 März 1916 betreffend die Abände
rung des Süßſtoffgeſetzes iſt der Reichszuckerſtelle vom Reichs
kanzler die Ermächtigung erteilt worden in Fällen dringen
den Bedarfs zu anderen als in den bisherigen Bekannt
machungen vom 25 April und 7 Juni bezeichneten Zwecken
Süßſtoff an Kommunalverbände nach Maßgabe der verfüg
baren Beſtände zu überweiſen Die Kommunalverbände
haben Bezug und Verbrauch in ihrem Bezirke nach Anweiſung
der Reichszuckerſtelle ger regeln Die Verordnung vom
25 April hatte den Bezug von Süßſtoff durch Gewerbe
treibende für Limonadenherſtellung die Verordnung vow
7 Juni für eine Anzahl anderer Herſtellungszwecke jedoch
gleichfalls nur durch Gewerbetreibende geſtattet

Am Montag den 26 ds Mts keine Sitzung der Stadt
verordneten

Halle den 23 Juni 1916
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil
Für e Ausführung der Waſſerrohrleitung in der Kloſter

ſchule wurden folgende Forderungen eingereicht Ernſt Vieweg
Halle Mk 882,50 Ed Eder Halle Mk 835 O Sperling Halle
Mk 940,25 H Lücke Halle Mk 1435,50 Gottfr Richter Halle
Mk 984,50 G Günther Nachf Halle Mk 718,50

Titelverleihung Dem Schlachthofdirektor Reimers
in Halle a S wurde der Titel Veterinürrat verliehen

Die Neudielung mehrer Klaſſen in verſchiedenen Schulen mit
Riemenfußboden aus Rotbuche etwa 1200 Qm ſoll im Wege der
Wettbewerbung im ganzen oder nach Schulen getrennt vergeden
werden Bei der Submiſſion wurden folgende Forderungen ge
ſtellt Ernſt Tümmler Halle Martinſchule 303,45 Talamtſchule
2052,75 Louiſenſchule 1219,75 Cröllwitzer Schule 1350,65 Wein
gärtenſchule 1291,15 Giebichenſteiner Mädchenſchule 957,95 Mk
F Jlſchner Halle Martinſchule 357 Talamtſchule 2242,50
Louiſenſchule 1332,50 Mk Verein Parkettfabrik Metzdorf
Martinſch 298,35 Talamtſch 2018,25 Louiſenſch 1199,25 Cröll
witzer Schule 1327,95 Weingärtenſchule 1269 45 Giebichenſteiner
Mädchenſchule 941,85 Mechtold Comatz Frankfurt a
295,80 2001,00 1189,00 1316,60 1258,60 933,80 Mk A Beathus
Nordhauſen 295,80 1897,50 1148 1271,20 1195 20 901,60 Mk
Rhein Parkettfabr Köln Ehrenfeld 306 2070 1230 1362 1302
966 Mk O Hetzer Weimar 295 2001 1189 1316,60 1258,60
933,80 Mk Parkettfabrik Greifenhagen 300,90 2035,50 1209,50
1339,30 t280,30 949,90 Mk Wüſtefeld Hann Münden Talamt
ſchule 2127,75 Cröllwitzer Schule 1396,05 Mark

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Evangel Stadtmiſſion
bei günſtiger Witterung am nächſten Sonntag nachmittag 48 Ahr
in der Nähe des Waldkaters zu halten bei dem Herr Paſtor
Winterberg und Herr Stadtmiſſionar Deubel ſprechen werden
und der Poſaunenchor mitwirken wird Abends 85 Uhr wird im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 Herr Paſtor
Winterberg einen Vortrag halten über das Thema Das Einzig
artige an der Perſon Jeſu

Das Sommermtſſionsfeſt auf dem Weinberg ſoll Mittwoch
den 28 Juni um 4 Uhr durch Paſtor Haberland eingeleitet
werden Den Vortrag hält Miſſionsſuperintendent Schumann
aus Deutſch Oſtafrika Es ſind genau 25 Jahre b dieſer unter
der Leitung des berühmten D Merensky die Arbeit der Ber
liner Miſſion in DeutſchOſtafrika begründen half er ſelbſt iſt
ein geborener Südafrikaner An der Entwicklung ſeither hat er

Jhren Einkäufen erhalten Sie nach wie vor 5 Prozent in Marken
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des Rabatt SparVereins
7 Z M

Die geſetzlich vorgeſchriebene Lager Aufnahme iſt beendet Der Verkauf ſämtlicher Waren die in den großen
Maſſen und zu ſehr vorteilhaften Preiſen am Lager ſind findet bis 1 Auguſt ohne Bezugsſcheine ſtatt Bei allen

Schneider
Leipzigerſtraße 94
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der Krieg die Rückkehr geſtattete Nun ringen draußen unſere
Brüder im heißen r um unſere ſchönſte und größte Kolonie
Die Heimat aber darf ihrer jetzt am allerwenigſten vergeſſen

Der Sommerausflug des Franckeſchen Kindergottesdienſtes
an St Ulrich findet am Sonnabend den 24 d Mts auf der
Peißnitz ſtatt Die Kinder treffen in einzelnen Gruppen mit
ihren Helfern um 4 Uhr an dem Verſammlungsorte ein und
wandern ebenſo am Schluß in geſonderten Gruppen nach Hauſe

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
344 Uhr nachmittags iſt Spielen auf der Peißnitz 8 Uhr abends
Vortrag von Herrn Stud jur Jderhoff über Deutſchland und
England eine geſchichtlich politiſche Betrachtung Jeder junge
Mann hat freien Zutritt

Schmierſeife hell und dunkel ver 2373 20 Pfg Räheres
gegen 1 Mark in Marken Dieſe verlockende Anzeige konnte
man vor einiger Zeit in einem hannoverſchen Blatt finden Wer
den verlangten Betrag einſandte erhielt von der inſerierenden
Firma ein Rezept wonach aus 80 Liter Waſſer 10 Kilo Kern
ſeife 2 Kilo Aetznatron und 4 Liter Waſſerglas durch halbſtündiges
Kochen und Umrühren unter ſpäterem Zuſatz von R Kilo Salmiak
geiſt die gewünſchte Seife hergeſtellt werden könne Die Firma
ſt ſo entgegenkommend daß ſie noch ein Verzeichnis der ver
ſchiedenſten von ihr geführten Waren beigefügt und ihren Wunſch
auf eine für beide Teile angenehme hen aus
ſpricht Wer auf die verfänglich abgefaßte Anzeige der Firma
bereingefallen iſt und für 1 Mark das allerwärts bekannte und
vaher wertloſe zudem aber auch recht unwirtſchaftliche Rezept
erhalten hat der dürfte keine Sehnſucht mehr ſür eine weitere
Geſchäftsverbindung mit der Firma haben die darauf ausgeht
die durch den Krieg geſchaffene Notlage in verwerflicher Weiſe
auszubeuten Erwünſcht iſt es daß ſolch ausbeuteriſ Treiben
mit aller Macht geſteuert wird und daß etwa Geſchädigte ihre
Beſchwerden ſofort der Zentralſtelle zur Bekämpfung der
Schwindelfirmen in Lübeck mitteilen Dieſe Stelle wird dann
das Material in geeigneter Weiſe verwerten Minder
bemittelte und Unbemittelte erhalten auch umſonſt Rat und
Auskunft bei der ſtädtiſchen Rechts auskunftsſtelle
in Halle a r 11 Eingang Verſicherungsamt Sprech
ſtunden Mittwoch nachm von 5 Uhr Donnerstag vorm von
844 122 Uhr Freitag vorm von 8 1256 Uhr

Vom Tage Jm Kleinſchmieden entgleiſte ein Motorwagen
der Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von 15 Minuten
verurſacht wurde Später entgleiſte auf dem Marktplatze ein
Motorwagen der Straßenbahn wodurch jedoch eine Störung des

Verkehrs nicht eintrat In der vergangenen Nacht entſtand in
einem Grundftücke des Trödel infolge ſchadhafter Feuerungsan
lage ein Deckenbrand den die herbeigerufene Feuerwehr
uach Aſtündiger Tätigkeit beſeitigte

Allgemeiner Deutſcher Sprachverein
Zweigverein Halle

Am 21 Juni fand in der Aula der Univerſität der ange
kündigte Vortrag des Vorſitzenden des Deutſchen Sprachvereins
Wirklicher Geheimer Oberbaurat Dr Sarrazin Berlin ſtatt
Der Vortrag war von ungefähr 650 Perſonen n

Herr Profeſſor Dr Bremer eröffnete die Verſammlung
begrüßte in wärmſten Worten den allverehrten greiſen Vorſitzenden
des Hauptvereins und hieß ferner die erſchienenen Mitglieder
und Gäſte darunter Se Magnifizenz den Rektor der Univerſität
den Herrn Bürgermeiſter Seydel Landrat von Kroſigk die Spitzen
der Poſt des Gerichts der Eiſenbahn und viele andere herzlich
willkommen Ganz beſonders ſei der Sprachverein Sr Magni
ſizenz für Ueberlaſſung des Saales des ſchönſten und würdigſten
der Stadt Halle dankbar Handelte es ſich doch heute um das
ſchönſte Gut des deutſchen Volkes um die deutſche Mutterſprache
Wir ſeien uns mehr denn je durch den Krieg bewußt geworden
daß der Kampf um unſer Daſein nicht nur ein politiſcher und
militäriſcher ſei ſondern in erſter Linie ein Kulturkampf ein
Kampf um die geiſtige Entwickelung unſeres Deutſchtums Bis
marck habe den Grundſtein für die Einheit des Deutſchen Reiches
gelegt Zuſammengeſchmiedet ſei die Einigkeit durch das Gemein
gut aller durch die deutſche Schriftſprache Sodann gab der
Vorſitzende einen kurzen hiſtoriſchen Ueberblick über die Entwicke
lung der Sprache und ſchloß ſeine Ausführung mit der Mahnung
die größte Aufgabe jedes Deutſchen darin zu ſuchen die Mutter
iwrache zu vertiefen und rein zu halten
An dieſe Ausführungen ſchloß ſich der Vortrag des von Frl

Käthe Weber mit ſchönem poetiſchem Ausdruck und hinreißender
Kraft geſprochenen Gedichtes von Felix Dahn An unſere Sprache

Sodann ergriff der Redner des Abends das Wort zu ſeinem
Vortrage

Die deutſche Sprachbewegung im Weltkriege
Redner ſchilderte die durch den Weltkrieg je wachgewordene Ent
rüſtung des deutſchen Volkes über die in unendlicher Zahl bei
uns eingezogenen Fremdlinge Wo man eine Bekanntmachung
erblickte ob im öffentlichen Leben oder im Handel überall ſtieß

Deutſche und öſterreichiſche
Soldatengräber

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Das Thema der Heldenehrung durch en

Einzelgräber Denkmäler begleitet ſeit längem dieſen Krieg
Reben der rig für die Lebenden hat bei den verantwort
lichen militäriſchen Stellen auch die ihren Platz wie das
Hedenken an die Gefallenen ſeinen würdigenden Ausdruckfinden möge Das preußiſche Kriegs und Kultusminiſterium
hat eine Anzahl bedeutender Künſtler n die verlaſſenen
Kampfplätze geſchickt denen die Aufgabe zufiel das oder dieGrabmäler dem n Charakter entſprechend zu
jeſtalten Jn welcher Weiſe ihnen das gelungen iſt zeigt
die umfangreiche Abteilung der Bilder von Gräbern im
Felde die manches Schöne und Stimmungsvolle bringt

Groß iſt vor allem die Zahl der eingereichten Entwürfe
und beſonders erfreulich iſt daß das öſterrei e
Ziele die der Kunſt in der Geſtaltung der Kriegergräber
erwachſen zu gewinnen Von der ungeheuren Größe der
Aufgabe auch im räumlichen Sinne bekommt man einen Be
griff wenn man z daß allein das vorerſt in Betrachtkommende weſtgal ziſche ampfgebiet einen Umfang von
10 000 Quadratkilometern umfaßt auf dem etwa 500 größere
und kleinere Friedhöfe anzulegen ſind

Von den deutſchen Künſtlern Kreis haben ſich
viele mit beſonderer Liebe der Geſtaltung des Einzelgrabes
gewidmet und die häufige Verwendung der Kreuzesform
fällt auf Beſonders Kreis es dieſem Motiv in

Ankeil und würde längſt wieder draußen ſtehen wenn

herben Umriſſen Größe Einfachheit und weihevolle Stim
wyle att nvſcha Eigenart ſich treu bleibt geh

e an iche Eigena eu bledie dem Bayeriſchen e für Volkskunſt und Volke kunde

eingeſandten Entwürfe ſeiner Mitglieder die faſt durchweg
Kriegsminiſterium ſich die gleiche An ſpar geſtellt hat wie
das preußiſche und bemüht iſt die Künſtler ſeines Landes
ebenſo für die architektoni und gartenkün
J hen Berhe de n n r atte ſie die
ayeriſchen Berge 1 Wanderer oft enſogar buntfarbige Motive ſind da das a Jereſ et

vermieden wurde anzuerkennen

man auf die Erniedrigung des deutſchen Volkes der Mutter
ſprache keine oder doch nur wenig Beachtung zu ſchenken Noch

ehe der h Truppen vollzogen war ſeien dem Sprach
verein herzliche Dankestelegramme in reicher Zahl zugegangen
und dies habe ihn nur in dem Gelöbnis beſtärkt nicht nachzu
ar für die Schönheit und Reinheit der Sprache zu r
auf daß der Sieg ein dauernder bleibe Es habe damals ja nicht
an Stimmen gefehlt und dieſes ſei auch heute noch der Fall die
die ganze eingeſetzte elementare Bewegung als ein vorübergehen
des Strohfeuer betrachteten und als Beweis die Geſchehniſſe nach
1870/71 heranzögen Es ſei indeſſen durchaus falſch denn erſtens
hielte die Bewegung einen Vergleich mit dieſer Zeit nicht aus
und zweitens a das Sprachgewiſſen noch nicht geweckt geweſen
drittens aber ſei Deutſchland ſich noch nie ſeiner Stärke ſo be
wußt geworden wie in unſerer großen Zeit Die Sprache aber
ſei die vornehmſte und ſtärkſte Stütze des Volkstums das ſtehe
und falle mit ſeiner Sprache Darum weg mit der Engländerei
Franzöſerei und was ſich alles bei uns angeſammelt habe Die
deutſche Eigenart ſei es ja bekanntlich immer geweſen das Enga und Franzöſiſche höher zu ſchätzen als deutſche Sitten und

räuche Handel und Gewerbe hätten das Jhre dazu beige
a um ihre Waren in möglichſt fremden Ausdrücken anzu
preiſen
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Kriegpoeterei oder der geſchundene Pegaſus
Um meine Leyer iſt mir bange

Die wild in meinem Buſen ſingt
Denn meine Lieder haben lange
Die Kriegspoeten totgeſchminkt

Berichterſtatter aller Blätter
Benötigen der Spalten Raum
Doch mein Gedicht Vom Maienwetter
Blieb ungedruckt ein ſchöner Traum

Ach Pegaſus ward ſehr geſchunden
Seitdem des Krieges Göttin ſprach
Es ſtrömt aus friſchen tiefen Wunden
Sein Blut bis auf den heut gen Tag

Wann endlich wird Geneſung winken
Dem arg behopſten Dichterpferde
Wenn die erhob nen Schwerter ſinken
Auf unſ re alte Mutter Erde

Wenn erſt der Brummer nicht mehr
brummert

Kein Feldgeſchrei die Zagen ſchreckt
Wird auch Frau Poeſie die ſchlummert
Zu neuem Leben auferweckt

Nel Klütſch

h

Auf dieſen Gebieten habe ſich aber eine weſentliche Aenderung
der Geſinnung gezeigt Beiſpielsweiſe ſeien die iel

e an den Sprachverein herangetreten um eine Verdeutſchung
er Namen für Stoffe und Farben zu erbitten und mit Hilfe

von erſten Vertretern des Faches ſei nunmehr eine Liſte erſchienen
die alle die unverſtändlichen engliſchen und franzöſiſchen Namen
in ein ſchönes Deutſch überſetzt hätten Der Redner ſchilderte in
launiger Weiſe die Angriffe denen der r auch hier
ausgeſetzt worden ſei und griff die eine Bemerkung heraus daß
er nach Anſicht eines Herrn wieder mal ein Ei gelegt habe
Redner meinte trocken der Sprachverein lege grundſätzlich keine
Eier er lehne es entſchieden ab etwa krampfhafter Verdeutſchungs
künſtler zu ſein Das Beſtreben des Vorſtandes ſowohl wie der
ihm beigeordneten Fachleute gehe darauf hinaus für ſchlechte
fremde Bezeichnungen gute deutſche zu finden vor allem aber be
ſorgt zu ſein neu auftretende Worte der Allgemeinheit zu ver
mitteln Er empfehle daher ganz beſonders den Damen die neue
Wortliſte der Webſtoffe auswendig zu lernen zum mindeſten aber
darauf zu halten nur deutſch bedient zu werden

Der Redner hob dann die hohe Bedeutung hervor daß der
größte Teil ſeiner Mitglieder dem Lehrberufe daß aber beſonders
die Männer der Sprachwiſſenſchaft zum Stabe des Sprachvereins
gehörten Von den 26 vHochſchulen ſind 57 Namen eng mit den
Beſtrebungen des Vereins verknüpft und ſie gäben in erſter Linie
die Gewähr dafür daß ſeine Arbeiten auf ſtreng wiſſenſchaftlichem

Die alte Form des Males Steine Hügel Obelisken iſt
mannigfach vertreten und da ſich darin meiſt ein ſehr feines
Einfühlen in das Landſchaftsbild ausſpricht ſind ſie mitunter
von außerordentlich ſtarkem Eindrucke

Auch für Maſſengräber ſind ſchöne Entwürfe da Becker
Düſſeldorf und Vierthaler Hannover haben Monumente ent
worfen die Größe und Einfachheit veoreinen

Der ſächſiſche Bund für Heimatſchutz die Wiesbadener
Geſellſchaft für Grabmalkunſt die ar t von
Warmbrunn die letztere mit einer Anzahl ſtill und zart
wirkender 5ozkreugz haben ſich an der Ausſtellung be
teiligt Neben den öſterreichtſchen Käünſtlern die ſelbſtändig
einſchickten iſt eine Sammlung von Blättern anzutreffen
die auf Anregung des k u k Gewerbeförderungsamtes in
Wien von Lehrern und Schülern der dortigen Kunſtgewerbe
ſchule entworfen ſind auch der Heimatſchutzverein für die
Steiermark ſchickte Entwürfe meiſt Anlehnungen an Volks
motive ein

Eine Reihe von modernen Epitaphien zeigt eine gewiſſe
Abhängigkeit von den im prunkvollen Barock ſich türmenden
Motiven wie ſie die hiſtoriſche Abteilung aufweiſt Bei
ihnen macht ſich vor allem das was bei den Grabſteinen
nicht ſo unmittelbar auffällt die Unzulänglichkeit der
Schrift bemerkbar Nur wenige find da die von der Kirchen
oder Friedhofswand herab die Ramen der Gefallenen deur
lich erkennen laſſen

Als Vergleichsmöglichkeit iſt die r Abteilung
der Ausſtellung außerordentlich wertvoll da uns ganze Zeit
epochen das warnende Beiſpiel des hohlen Pathos der über
triebenen Geſte geben Die Größe und Trauer des jetzigen
Weltkrieges ſoll unſeren Nachkommen in ſtillen großen
Linien feſtgehalten werden nicht aber in bombaſtiſchen
teinernen raſen und auch nicht in der dürftigen Ge
chmackloſigkeit wie ſie ſich leider nach dem 70er Kriege breit

machen durfte
Die Ausſtellung die die Städtiſche Kunſthalle zu Mann

heim nete t und mit Hilfe der preußiſchen und
öſterre e ili vervollſtändigt hat trittvon Berlin aus ihre Reiſe in zahlreiche deutſche und öſter
reichiſche Städte an und c wird gute Frucht tragen dafür
bürgen ebenſoſehr ihre Gediegenheit wie der Wunſch der
Völker dem Gedenken an ihre Helden einen würdigen Aus
druck zu geben
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Boden ſtänden Redner verbreitete ſich Uber die beſonderswährend des Krieges geleiſteten Arbeiten Eine webe der ver

chiedenſten Gebiete Luftfahrweſen Bühnenfach Bankfach iſi
prachlich gereinigt und faſt ausnahmslos auf Wunſch der hierfür
n Frage kommenden Fachleute Allerdings gäbe es noch immer

Freunde die es nicht über ſich bringen könnten reſtlos aufzu
räumen die der Anſicht huldigten daß man ſich von dem oder
dieſem Wort niemals trennen könnte wenn nicht eine ernſtliche
Schädigung des re die Folge ſein ſolle Redner gab den
Rat niemals niemals zu ſagen ſondern mit der Geduld dasdeutſche Wort hinzunehmen mit der man ſich bemühe das oft
S arſte Fremdwort auswendig zu lernen Die Behörden

ätten meiſt in außerordentlich glücklicher Form die übernommene
Aufgabe gelöſt die Wünſche des Volkes unterſtützen fremd
klingende Bezeichnungen in den Straßenbildern verſchwinden zu
machen Die Tagespreſſe habe unſere Beſtrebungen in it
ſichtiger Weiſe erst teilweiſe ſich aber gänz unnötig für
alten Schlendrian ins Zeug gelegt Man handelte dann ge
wöhnlich nach dem Grundſatze Wir kennen zwar die Abſicht der
Regierung nicht aber wir mißbilligen ſie An zahlreichen Bei
pielen kennzeichnete der Redner den Kampf gegen den Verein
r zeigte an unſerm Feinde daß es dort ſolche Allerweltsbürger

nicht gäbe und wir müßten auch endlich lernen nach dem Grund
ſatze zu arbeiten Wenn du nicht r biſt in deinen Bekannt
machungen in deiner Sprache wende das e Mittel der
Aushungerungspolitik unſerer Feinde auch gegen dich an das
heißt ich kaufe meine Sachen nur in deutſchen Geſchäften und
verkehre nur da wo ich deutſche Anſchriften finde Unter dieſem
S geſehen würden auch bald Bezeichnungen wie
Hotel uſw verſchwinden müſſen

Dann unterſtrich der Herr Vortragende ganz beſonders die
Arbeit des Sprachvereins an der ſprachlichen Geſtaltung der
deutſchen Geſetze Verordnungen und größeren allgemeinen und
privaten Veröffentlichungen Hierdrurch allein würden alle Vor
würfe der Gegner zunichte Jn dieſem ſtillen Wirken läge ein
großer Teil ſeiner Kraft Redner ſchilderte noch die Arbeit der
Zweigvereine in Amerika und konnte mit Stolz ein ſtarkes An
wachſen der Mitgliederzahl feſtſtellen Er ließ die Mahnung
erklingen daß auch bei uns ein Wachſen ſehr notwendig ſei und
lud zur Mitgliedſchaft ein Vor allem aber müſſe die Jugend für
die Schönheit unſerer Sprache degeiſtert werden Er ſchloß unſere
Feldgrauen ſetzten ihr Leben da draußen ein um unſeren Be
ſtand zu ſichern Kämpfen wir für den unſeres Volkes im
Jnnern Nicht das Wort durchhalten möge er mehr hören denn
es ſetze eine Schwäche voraus nein durchſchlagen wollten wir
uns oder wenn er ein neues Wort hierfür gebrauchen dürfe

durchſiegen
Reicher Beifall gab das Zeichen für den Willen der Zuhörer

dem Mahnruf folgen zu wollen

Theaker Konzert und Vorträge

Wohltätigkeitsaufführung im Stadttheater
zugunſten des Mobilmachungs Ausſchuſſes vom Roten Kreuz und
des Nationalen Frauendienſtes am Mittwoch den 28 Juni
abends 8 Uhr Der Verkauf an der Theaterkaſſe hat bereits be
gonnen und findet täglich von 10 bis 2 Uhr außer Sonntag
ſtatt Die Erfriſchungen für die Teepauſe die bekanntlich auf
der Terraſſe des Stadttheaters ſtattfinden ſoll werden von der
Firma Karl Zorn geliefert werden

Jm Volkspark findet am Sonnabend abend 8 Uhr Militär
konzert ſtatt

Schöffengericht

Halle den 21 Juni
Kartoffelunterſchlagung

Der Fuhrmann Kuczack hatte für die Stadt Kartoffeln zu
fahren Er machte ſich das zunutze und entwendete der Stadt für
115 Mark Kartoffeln die er durch ſeine Frau an andere weiter
verkaufen ließ Er mußte ſich jetzt wegen Diebſtahls und ſeine
Frau wegen Hehlerei verantworten Er gab an die Kartoffeln
von unbekannten Dritten gekauft zu haben

Da K ſchon häufig wegen Eigentumsvergehen vorbeſtraft
wurde er zu vier Monaten Gefängnis wegen Diebſtahls verurteilt
Seine Frau kam der Hehlerei wegen mit drei Wochen Gefängnis
davon Das Gericht hatte mildernd berückſichtigt daß die An
geklagten ſich in einer gewiſſen Notlage befunden haben mögen

Höchſtpreisüberſchreitung

Die Handelsfrau Sp war mit einem Strafbefehl bedacht
worden weil ſie Braunkohl ſtatt mit neun Pfennigen das Pfu
mit zwanzig Pfennigen verkauft hatte Sie erhob Einſpruch und
bat um eine Herabſetzung der Strafe denn ſie habe die be
treffende Verordnung nicht gekannt Außerdem habe ſie ſelbſt

Hochſchulnachrichten

Der Spegzialarzt für Lungenerkrankungen und Kinderargt
Dr med Karl Ernſt Ranke in München wurde als Privat
dozent für innere Medizin an der Münchner Univerſität zugelaſſen

Profeſſor Dr Anton Ritter v Premerſtein von der Deutſ
Univerſität in Prag hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der alten
Geſchichte in Marburg als Nachfolger von Profeſſor W Otto
angenommen

Geheimer Medizinalrat Prof Dr Georg Winter Direktorder Frauenklinik und Poliklinik in Königsberg i Pr beging am
22 d Mts ſeinen 60 Geburtstag Zum Rektor der Techniſchen
Hochſchule in Breslau t für die Amtszeit vom 1 Juli 1916 bis
dahin 1918 der etatsmäßige r für Maſchinenelemente und
Hebemaſchinen Dr Jng Karl Heinel ernannt worden Der
bekannte Literarhiſtoriker Geh Perz Prof Dr Friedrich Kluge
vollendet am 21 d Mts ſein 60 Lebensjahr

Neuer Lehrſtuhl für Pädagogik in Frankfurt a M Jn ge
heimer Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung zu Frankfurt
am Main wurde die Mertonſche Stiftung angenommen Dieſe
hochherzige Zuwendung bedeutet eine wichtige Erweiterung des
Wirfkungskreiſes der Frankfurter Univerſität Stadtrat Dr Julius
Ziehen ſcheidet aus dem Amt eines J Stadtrats 3
übernimmt den neu errichteten Lehrſtuhl für Pädagogik der dur
dieſe Stiftung begründet worden iſt

Die 50jährige Doktorjubelfeier begeht am 23 Juni der Ordi
narius für Zivilprozeßrecht deutſches bürgerliches Recht undrig Zivilrecht an der M ün chen er Univerſität Geheitner
Rat Profeſſor Dr jur Lothar Ritter v Seuffert Profeſſor
v Seuffert ein geborener Würszburger ſteht im Alter von
73 Jahren Dr phil Berberich wurde als Privatdozent
für h an der königlich ſächſiſchen Bergakademie zu Frei

erg zugelaſſen
Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Georg Wintek

Direktor der Frauenklinik und poliklinik in Königsberg i Pr
beging am 22 Juni ſeinen 60 Geburtstag Sein Lehrbuch der
gynäkologiſchen Diagnoſtik erſchien in mehreren Auflagen Seit
1886 gibt er die Allgemeine deutſche Hebammen Zeitung heraus

Jn der philoſophiſchen und naturwiſſenſchaſtlichen Fakultät der
Univerſität Münſter habilitierte ſich für das Fach der Chemie
Dr phil Erwin Ott Die Probevorleſung iſt betitelt Aus der
Chemie des Kautſchuks In der rechts und ſtaatswiſſenſchaft
lichen Fakultät derſelben Univerſität habilitierte ſich für geſell
ſchaftliche Verwaltungslehre und für Finanzwiſſenſchaft Dr jur
Hans Teſchemacher geb 1884 in Lobz Die Probevor
leſung am 27 Juni handelt über die Aufgaben der politiſchen
Staatslehre
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rr verauren wen VasFaſate Inter dieſen Umſtänden die Strafe auf zehn

Beamtenbeleidigung

Auf der Ziegelwieſe hatten einige r
Wagen ſich in Reih und Glied aufgeſtellt ſo daß f

mit ihren
ür andere

Menſchen kein Platz verblieb Als ein Schutzmann ſie auf
orderte hintereinander zu re antwortete ihm eines der

18jährigen Mädchen Halte das M Geh weg du dummes
Schw Sie mußte ſich jetzt wegen Beamtenbeleidigung ver
antworten und war voll geſtändig Das Gericht verurteilte ſie
zu 12 Mark Geldſtrafe Da die Beleidigung öffentlich war wu
dem Beamten Veröffentlichungsbefugnis zugeſprochen

Eine Wurſtgeſchichte

Der 18jährige Arbeiter E war längere Zeit krank geweſen
and konnte nicht gleich wieder in Arbeit treten Er hatte nicht
be wie er zum Unterhalt brauchte Da kam er auf den Ge

nken bei einem h der für ſeinen früheren Arbeitgeber
lieferte Wurſt zu erſchwindeln gelang ihm ganz gut denn
er erhielt auf die Verſicherung die Wurſt ſei für ſeinen Arbeit
eber beſtimmt für 21 Mark Wurſt r mußtene Miſſetat herauskommen und E mußte etzt wegen Be

gs verantworten Unter Berückſichtigung der ganzen Sachlage
erkannte das Gericht auf eine Geldſtrafe von 12 Mark

Predigt Anzeigen
Gemeinden der Stadt Mittwoch den 28 Juni

nchmitt 4 Uhr Sommermiſſionsverſammlung
auf dem Weinberg Paſtor Haberland Miſſ Sup Schumann

1 Senntag n Trin 25 Junh
J L Frauen Vorm 8 Uhr Superint D Wächtler 10 Uhr

h r Kollekte f d hieſige Stadtmiſſion11 G in der Kirche Archidiak Jahr 1154 Uhr G
im Reformrealgymnaſium Diak Knoblauch Dienstag ab
6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Diak Knoblauch

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Richter 10 Uhr Sup D Wächt
ler 11 Uhr Franck G in der Aula der Martinſchule
Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der

Eur alle
ags

Kirche Paſtor Richter Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
Sup D Wächtler Oſt bezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Krondorfer Straße 6a Pa Richter 11 Uhr daſ

Homkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof
D Lang Sammlung für die hieſige Fragen 118 Uhr

Domprediger Liz Baumann Ab 6 Uhr Domprediger
Liz mann Freitag den 30 Juni ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Domprediger Prof D Lang

m iſcher Gottesdienſt Domkirche Vorm 84 Uhr Prof

7 Vorm W Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer
es

St Mortg Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Voigt 1812 Uhr Paſtor Voigt Donnerstag abend
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Voigt Hoſpital Vorm
10 Uhr Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Vabldieck 10 Uhr Paſtor
Gallert Kinder Gottesdienſte vorm 112 Uhr in der Aula
der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 118 Uhr in der
Kirche Paſtor Gallert nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Gallert Montag ab r Bibelbeſprechung im Gemeinde
haus Dr Vabldieck Mittwoch ab 8 Uhr liturg Kriegs
betſtunde unter Mitwirkung des Kirchenchors Paſtor Hellmann
biernach Beichte und Abendmahbl derſelbe
ulRiebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Vahldieck
vinz Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann

Donnerstag nachm Paſtor Hellmann
St Johannes Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor
Faßmer 118 Uhr Kandidat Helbig Nachm 123 Uhr

Paſtor Kindervater 2 Uhr Paſtor Faßmer
St Laurentius Vorm 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtor

Sammlung für die hieſige Stadtmiſſion 112 Uhr
G Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Wagner Mittwoch vorm 10 Uhr Wochenabendmahl
Paſtor Wagner

t Stephanus Vorm 8 Uhr Paſtor Fries 10 Uhr Paſtor Mein
hof Sammlung für die hieſige Stadtmiſſion 1118 Ahr

Paſtor Meinhof Dienstag ab 8 Uhr Verſammlung
der konf Mädchen Breiteſtr 29 Paſtor Meinhof Mittwoch
vorm 10 Uhr Wochenabendmahl Paſtor Meinhof Donnerstag
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof v Dobſchütz
St Paulus Vorm 8 Uhr Paſtor Haberland 10 Uhr Paſtor

v Broecker 2212 Uhr G Nachm 2 Uhr Paſtor
v Broecker Vorm 412 Uhr Verſammlung mit konf jungen
Mädchen Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
v Broecker Donnerstag ab 84 Uhr religiöſe Beſprechung
Paſtzr v Broecker Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Paſtor Haberland

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz 10 Uhr Paſtor
Meltzer nach der Predigt Abendmahl derſelbe 12 Uhr
Paſtor Meltzer Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Lis Dr Reinhardt Freitag ab 89 Uhr Blaukreuzverſamml
Peſtalozziſtraße 4

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz nach der Predigt
Abendmahl derſelbe 2412 Uhr Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Pre
digt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segens
andacht Abends 722 Uhr Kriegsbittandacht und Predigt
Nach der Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins
Donnerstag den 29 Juni Feſt Peter und Paul Morgens
7 Uhr Frühmeſſe Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr
Hochamt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe Nachm 2 Uhr Feſt
andacht Ab 7 Uhr Andacht und Predigt Freitag Herz
Jeſu Feſt Morgens 7 Uhr Hochamt Abends 78 Uhr Andacht
und Predigt Sonnabend ab 72 Uhr Andacht und Predigt

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Rachm 2 Uhr Segensandacht Donners
tag Feſt Peter und Paul Vorm 9 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Norbert Morgens 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion
Vorm 8 Uhr Frühmeſſe 410 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Sakramentsandacht

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibel
tunde Prediger Kröker Wernigerode 11 Uhr Kinderſtunde
bends 828 Uhr öffentlicher Vortrag von Herrn Prediger

Kröker Donnerstag abend 88 Uhr Bibelſtunde
Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes

dienſt Nachm 43 Uhr Kriegsbetſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten VBaptiſten

Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saal 9 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger Mitt
woch ab 84 Uhr Gebetſtunde Prediger Klinger Niet
leben Vorm 96 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 78 Uhr Ver
ſammlung Prediger Klinger

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 8
gegenüber der Feuerwache Vorm 88 Uhr Gebetovereinigung
Mittags 11 Uhr Kinderſtunde Ab 3 Uhr Evangeliſations
verſammlung Mittwoch ab 858 Uhr Vereinigung junger

ädchen Donnerstag ab 86 Uhr Bibelſtunde
Kethodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 3410 r
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Dienstag ab 9 Uhr Uebung des

Gem Chors e ab 9 Uhr Miſſtonsverein Donners
tag ab 89 Uhr Bibelſtunde

Salle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr G
55 tor Hobbing Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde ſtor

obbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor vobbing
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich Nachm 1 Uhr

Paſtzt Dr Jenrich Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
aſtor Dr Jenrichübr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr

Lettin Vorm 11
Paſtor Dietz

Dölau Vorm 389 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Paſſendorf Vorm 8 Uhr Frühgottesdjenſt
Ammendorf Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar hiernach

Beichte und Abendmahl
eſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthafar Mittwoch 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Gedenkfeier Paſtor Balthaſar

Wehlitz Vorm 3810 Uhr Gottesdienſt und Gedächtnisfeier für
den auf dem Felde der Ehre gefallenen Herrn Eduard Parade
Pfarrer i R Nerlich aus Halle a S

Synagogen Gemeinde Freitag abend 86 Uhr Sonnabend vorm

8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Kriegstagung der deutſchen
Konſumvereine

S u H Hannover 22 Juni 1916
Jm Mittelpunkt der Beratungen zu denen ungefähr

1000 Delegierte aus allen Teilen Deutſchlands erſchienen
waren ſtand der Vorſtandsbericht den unter beſonderer Be
rückſichtigung der durch den Krieg erforderlichen Maßnahmen
das Mitglied des geſchäftsführenden Vorſtandes Dr Aug
Müller Hamburg der iezt im Kriegsernährungsamte tätig
iſt erſtattete uf ſeinen de in nahm der Wſchaftstag zur Frage des für die nächſte Zeit aufzuſtellenden

irtſchaftsplanes eine Reihe von Leitſätzen an die ver
langen

1 Eine er ige Verteilung allerwichtigen Lebensmittel für arm und reich für
Stadt und Land unter Anwendung des Rationen Syſtems
jedoch unter beſonderer Berückſichtigung der Bedürfniſſe
welche Schwerarbeiter und kinderreiche Familien in Jnduſtrie
ins Landwirtſchaft an die Ernährung zu ſtellen genötigt

nd
2 Bei aller Anerkennung der Richtigkeit des Grund

ſatzes daß die Anregung und Förderung der Nahrungsmittel

Ihre Angehörigen im felde

werden Ihnen für geistige Kost ebenso dank
bar sein wie für leibliche Bestellen Sie des
halb unverzüglich die

Saale Zeltung
zum Preise von Mk 1,50 monatlich Ohne
weitere Kosten erfolgt dann die Absendung
durch Streifband täglich von der unter

l zeiehneten Geschäftsstelle Genaue Anschrift
erbeten

c

2

Sanale Zeitung

re k die von den Produktionskoſten
ihren Ausgangspunkt nimmt und ſich bemüht die Erzielung
beſonderer Kriegskonjunkturgewinne in allen Stadien der
Warenherſtellung und verteilung zu verhindern

3 Vereitſtellung von Mitteln ſeitens des
Reiches und der Einzelſtaaten zu dem Zwecke den unbe
mittelten Schichten und den durch den Krieg beſon
ders hart betroffenen Berufsgruppen eine ausreichen de
r ähr un g auch auf Grund der Kriegspreiſe zu er m ög

ich en
4 Zweckmäßige ſparſame Verteilung der Rahrungs

mittel und uneingeſchränkte Durchführung des
daß hierbei die Konſumgenoſſenſchaflen nach der Maßgabe
ihrer Mitgliederzahl und ihres normalen Umſatzes zu berück
ſichtigen ſind Anerkennung der Groß Einkaufsgeſellſchaft
deutſcher Konſumvereine in Hamburg als gegebene Vermitt
lerin zwiſchen den Konſumvereinen und den Kriegsgefell

rn Kommunalverbänden und anderen Verteilungs
ellen

5 Verhinderung einer Preisgeſtaltung durch die Kom
munalverbände und Gemeinden wie z B bei der Ver
teilung von Zucker und Teigwaren in vielen Bezirken die
wie eine indirekte Beſteuerung zum Zwecke der Schaffung
von Mitteln für andere nicht mit der Lebensmittelverſor
gung im Zuſammenhang ſtehende Aufgaben wirkt

6 Enktſchiedene Bekämpfung aller Formen von Lebens
mittelwucher Kettenhandel und ähnlichen Schwindeleinrich
tungen ſowie r der Erſatzmittelerzeugungund Beſeitigung der unlauteren Gepflogenheiten und der
wucheriſchen Preiſe die auf dieſem Gebiete herrſchen

7 Beſſerer e der Lebensmittelvorräte wieErzeuger und Verbrauchergebieten und Beſeitigung aller
derjenigen Ausfuhrverbote in Deutſchland die keinen anderen
Zweck haben als einzelnen Bezirken oder Staaten eine billi
gere und ausreichendere Ernährung zu ermöglichen

Die Fern des Kriegsernährungsamtes wurde be
graßt und die t der Konſumgenoſſenſchaften dem
4 e bei der Durchführung ſeiner wichtigen Aufgaben ver
prochenWeiter beſchäftigte den Genoſſenſchaftstag u a die Frage

der Wiedereinſtellung der Kriegstellnehmer aus den ge
noſſenſchaftlichen Betrtieben

Provinzial Nachrichten
H Sbejün Juni Verſammlung Am Dienstaghier eine Verſammlung des Vereins der Liberalen
tſchr h Der Beſuch war den Umſtänden ent

ſprechend ein guter Außer den wohl vollzählig anweſenden Mit

e v e e ä waren h h

mittag um 1 Uhr entſtand im Parterrgeſchoß des Hauſes Töp
wall 28 ein Stubenbrand der leicht größeren afene
konnte wenn nicht Nachbarsleute
wären und die h
Drei Söhne des Kutſchers Karl Müller in Wolfen erhielten
jetzt das Eiſerne Kreuz Die verſtorbene verwitwete Am
vorſteher Alwine Rudolph in Löberitz hat der Gemeinde
mentariſch 1000 Mark vermacht

vergangene Woche bot im Obſt und Gemüſehandel ein trübes
Bild wie auch das Wetter war Es wurden bezahlt für Kar
toffeln 50 Kilo 6,50 Mk Delikateß und Salatkartoffeln 10 12
R Kohlrabi Schock 7,50 Möhren Bündchen 0,40 0,50

e

Schock 3 Miſtbeetſalat 4
Bund 0,10 Porree 0,80 junge Zwiebeln 0,50 0,60 Spinat Pfu
0,16 Peterſilie 0,380 Spargel 1 Sorte 0,70 0,80 2 0,45 0Suppven oder Bruchſpargel 0,30 40 Schoten 30 0 35 Carotten
Bündchen 0,15 0,20 zeitiger Wirſing Kopf 0,40 Rhabarber 50 Ka

Tauben 1,10 1,40 Perlhühner 3,75 4,75 Mk
die Schwankungen bei den Erdbeeren Während ſie Anfang 2
Woche das Pfund mit 0,70 0,75 Mark verkauft wurden fiel

Deutſchlands mllitäriſche und r Kraftzweijährigem Weltkrieg fand lebhaften Beifall B

ſchloß ſich eine Ausſprache über Oſtp reußen an

ko Bitterfeld Verſchiedenes22 Juni

rechtzeitig hinzugekomm
emporlodernden Flammen erſtickt hätten

X Von der Unſtrut 22 Juni Marktbericht Die

Schockbund 3,50 Radieschen 2,50 3,00 La
Brunnenkreſſe 1,20 Schnitt

al

10 12 Miſtbeet und Treibhausgurten Stück 0,50 0,60 hen
beeren Pfund 0,22 0,25 Erdbeeren 0,50 0,70 Frühtirf
0,40 0,45 Mk Wilde Kaninchen Stück 1,50 1,80 Mk Gä10 Pfund ſchwer Pfund 2,20 2,40 Truten 250 275
Hühner Stück 2,50 4,00 Enten 9 Hähnchen 2,50 6,00

Auffallend waren

ſie Mitte der Woche auf 0,50 ſtiegen aber zu Ende wieder auf
0,70 Mark

Freyburg 22 Juni Hohe Auszeichnung
Nachdem bereits am 12 April 1916 der Gefreite im Reſerve
Jnf Regt Nr 66 Gaſtwirt Karl Endres Freyburg mit dem
Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet war erhielt er am 16 Junt
wegen hervorragender Leiſtungen vor dem Feinde das Eiſerne
Kreus erſter Klaſſe

3

Spork Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Strausberg am 21 Juni1 Rennen 1 Leuchtkugel v Tucholka 2 Wer3 Kuelle Tot 152 10 Pl 42 72 e 4

Diebin 8 Marart2 Rennen 1 Secluded Richter 2
Tot 70 10 Pl 18 18 16 10

3 Rennen 1 Donnafelice E Weder W Bracrefrck
3 Pantino Tot 35 10 Pl 18 75 43 10

4 Reunen 1 Muſterknabe Teichmann 2 Pythiag
3 7 t 7 r T äſche 10nnen 1 g 2 Haltl 3 Auguſteburg Tot 29 10 Pl 11 17 12 10

Rennen 1 Kentucky Reith 2 Cullen Caſtle 3 Bn en
and Gull 3 Tot 17 10 Pl 15 58 18 107 Rennen 1 Kanndoll Reith 2 Schönbrunx
bhonours Tot 21 10 Pl 13 und 15 10

Kleine Sportnachrichten
An der Spitze der erfolgreichen Flach Renn Rekter

den Ereigniſſen des letzten Sonntags Jockei Kafver mit Si
bei nur 65 Ritten An zweiter Stelle folgt Schläfke mit 18 St
bei 86 Ritten vor Raſtenberger mit 16 Siegen bei 66 Ritteg
Den vierten Platz nimmt Archibald ein der in dieſem Jahre wenig
rom Glück begünſtigt iſt mit 14 Siegen bei 69 Ritten Bei den
Hindernisreitern ſteht P Lewicki mit 15 Siegen bei 62 Ritten

erſten Platz Es folgen Reith und Wurſt mit e
14 Siegen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Aufführung einer Wagner Oper in London
Haag 19 Juni Daily News verzeichnen als Ereignis vaß

nun ſeit 23 Monaten des Krieges zum erſten Male eine v
Oper in London aufgeführt worden iſt Triſtan und Jſolde
wurde im Aldwych Theater gegeben Viele Zuhörer in Kh
waren erſchienen Die Begeifterung war wie Daily N
berichtet ſehr groß

Stephan Grohmanns Der Vogel im Käfig wurde
Hamburger Thaliatheater zur erſten Aufführung in Deutf
erworben

Das Stuttgarter Hoftheater hat das dreiaktige Drama
dunkle Stadt von Paul Enderling zur Uranfführung ange

nommen

Der Salamander betitelt ſich ein neues dreigktkiges
ſpiel das Rudolf Presber und Leo Walther Stein die
der Seligen Exzellenz ſeeben beendet haben

Kabale und Liebe als Oper Der junge Komvoniſt Ferde
nand Zaiczek hat Schillers Drama Kabale und Liebe als
Muſikdrama vertont Das neue Werk führt den Titel Ferdinand
und Luiſe Seine Uraufführung iſt in der kommenden Spiel
zeit im Hamburger Stadttheater zu erwarten

Hans im Schnakenloch ein Schauſpiel in vier Akten von
Rens Schickele wurde vom Neuen Theater in Frankfurt a M
als eine der erſten Reuaufführungen für die nächſte Spielzeit
angenommen

Herwann Unger der zurzeit als deutſcher Offizier in der
Türkei ſteht und deſſen Orcheſterwerk Racht in dieſem Winter
in Berlin und Köln zur Aufführung kommen wird hat ein neues
Orcheſterwerk Bilder aus dem Orient vollendet Die Ton
dichtung der orientaliſche Motive zugrunde liegen gelangt im
Kölner Gürzenich zur Aufführung

3Wirtſchaftlicher Zuſammenſchluß der bildenden Künſtler
Oftdeutſchland Wie in den anderen Teilen Deutſchlands wollen
jetzt auch in Oſtdeutſchland die bildenden Künſtler ſich wirtſchaft
lich zuſammenſchließen im Hinblick auf die gedeihliche Entwi
lung der preußiſchen Oſtſeeprovinzen die von dem Ergebnis dieſes
Krieges erbofft wird Rudolf Herbert Kämmerer ſchlägt zu dieſem
Zweck eine Organiſation mit einer künſtleriſchen und einer kauf
männiſchen Leitung vor

Wilnaer Kunſtgewerbe Ausſtellung Jn Wilna wird in den
nächſten Tagen eine Kunſtgewerbe Ausſtellung eröffnet mit Er
zeugniſſen aus litauiſchen volniſchen jüdiſchen Werkſtätten ſowie
alten und neuen kunſtgewerblichen Gegenſtänden aus Litauen
Die Anordnung der Ausſtellung beſorgte der ſüddeutſche Kunſt
gelehrte Bühlmann

Ein neuer Marconi Apparat Aus Amßerdam wird der
Frankf Zeitg gemeldet Jn der 16 allgemeinen Verſammlung

der internationalen Marconi Geſellſchaft teilte der rſitzende
mit Marconi habe ihn zu der Mitteilung ermächtigt daß in
allernächſter Jeit ein neuer und ſehr einfacher Apparat einge
führt werde der von der Brücke eines aus bedient würde
und Schiffssuſammenſtöße in der Dunkelheit oder bei Nebel
vbllig unmöglich nrache

feſſor F Hoch gefallen Ver Münchener Malerr r er wälter als 45 Jahr
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e u e Jdes Krieges als Kriegsfreiwilliger einem Truppenteil bei Jetzt
iſt er als Leutnant gefallen Der Künſtler war Schüler von
Schönleber in Karlsruhe und ein ſehr geſchätzter Landſchafter
Er widmete ſich beſonders den Motiven des bayeriſchen SHoch
landes Seine großen Steindrucke ſind in zahlreichen Verviel
fältigungen in die meiſten deutſchen Familien gekommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Der VBörſenvorſtand beim Handelsminiſter Donnerstag nach

mittag empfing der preußiſche Handelsminiſter eine Abordnung
des Berliner Börſenvorſtandes die den Auftrag hatte dem
Miniſter die vom Ausſchuß des Börſenvorſtandes ausgearbeiteten
Vorſchläge über die Regelung des Börſenverkehrs an der Börſe
zu überreichen Wie verlautet ſtand der Miniſter den Vor
ſchlägen anſcheinend ſympathiſch gegenüber und erklärte ſie als
diskutabel Eine Erweiterung der Vorſchläge hat der Miniſter
bei den geſtrigen Beratungen nicht verlangt Doch dürfte eine

e iwe Stellungnahme der Regierung erſt in nächſter Zeit er
olgen

Deutſche Grundkredit Vank Gotha Die am 1 Juli 1916
fälligen Zinsſcheine der unkündbaren 3 und Aproz Hypotheken
pfandbriefe der Deutſchen Grundkredit Bank zu Gotha werben laut
Bekanntmachung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in
gewohnter Weiſe bereits jetzt eingelöſt

Aus dem Stickſtoff und Braunkohlenkonzern der V E W
Aus Berlin wird der Frankf Zeitg geſchrieben Die Elek

e t ÄÜÄ eteldeutsche
Amtliche Brkanntmachnnger

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 22 September 1916 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Unterteutſchenthal Band 5 Blatt 186 eingetragener Eigentümer
am 5 März 1916 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks der
Gaſtwirt Otto Kühne eingetragene Grundſtück Gaſthof zum Würdenhof
Querfurterſtraße Gemarkung Mittelteutſchenthal Kartenblatt 1 Parzelle
628/189 15 ar 40 qm groß jährlicher Nutzungswert 1203 Wartk

Halle Saale den 15 Juni 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Betrifft Kartoffelhändler

Die noch im Beſitze der Händler befindlichen Abriſſe von
Kartoffelkarten und Sammelſcheine ſowie die Kar
toffeleinkaufs Erlaubnisſcheine ſind bei Vermeidung der Straf
folgen ſofort zum Zwecke der Kontrolle im Büro V Rathaus
ſtraße 19 Zimmer 50 abzugeben Die Kartoffelkartenabriſſe
müſſen ſortenweiſe zu 100 Stück gebündelt ſein

Händler deren abgelieferte Abſchnitte im weſentlichen Miß
verhältnis zu der Menge der von ihnen verkauften Kartoffeln
ſtehen werden künftig nicht mehr zum Verkauf zugelaſſen

Salle den 23 Juni 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Kaufmannsfrau Olga Schröter geb Schiller in Halle

Sirtenſtraße 14 iſt durch den rechtskräftig gewordenen Straf
befehl des Königlichen Amtsgerichts zu Halle vom 8 Mai 1916
wegen verweigerter Abgabe von Waren Petroleum zu einer
e efe von acht Mark hilfsweiſe vier Tagen Haft verurteilt
worden

Salle den 22 Juni 1916
De Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Geſtellung der bedeckten Eiſenbahnwagen iſt in letzter

geit befriedigend geweſen Nennenswerte Ausfälle ſind nicht
entſtanden Die Geſtellungsverhältniſſe der offenen Wagen unter
liegen zwar immer noch nicht unerheblichen Schwankungen doch
wird es vorausſichtlich gelingen auch bei ihnen größere Schwierig
leiten in der Geſtellung bis auf weiteres zu vermeiden Es kann
daher den Verkehrtreibenden nur dringend empfohlen werden
die jetzige ruhigere Verkehrszeit nach Möglichkeit zur Regelung
ihrer Bezüge und zur Ergänzung und Anſammlung von Vor
räten insbeſondere von Kohlen Düngemitteln Bauſtoffen und
dergleichen auszunutzen Hierdurch wird der im Spätſommer
wieder einſetzende erfahrungsgemäß ſtärkere Verkehr entlaſtet
Auch können ſich die Verkehrtreibenden wenn ſie jetzt Vorräte
ſammeln hierdurch gegen Verlegenheiten bei plötzlichen Ver
kehrsbehinderungen mit deren Eintreten nach wie vor gerechnet
werden muß ſichern

Salle den 21 Juni 1016
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tro Salpeterwerke G in Zſchornewitz veröffentlichen
eine Bilanz für die drei Monate von der Gründung bis zum 31
Dezember 1915 Danach iſt über die Bankzinſen hinaus eine
Ausgabe an Bau und Schuldzinſen von 12 318 Mk entſtanden
die dem Baukonto belaſtet wird ſo daß dieſes mit 60 451 Mk ein
ſteht Daneben ſind Anzahlungen auf Fabrikationseinrichtungen
von 1 099 229 Mk geleiſtet und zwar in der Hauptſache aus unbe
zahlten Lieferungen während der auf das Aktienkapital von
3 Mill Mark eingezahlte Betrag von 750 000 Mk ungefähr voll
in einem Bankguthaben von 756 937 Mk zur Verfügung ſteht Jn
den ſeither verfloſſenen ſechs Monaten iſt der Bau der Salbpeter
fabrik ſtark gefördert worden ſo daß die Betriebseröffnung bald
vor ſich gehen wird Die Elektro Salpeterwerke G wurden von
den Berliner Elektrizitäts Werken G und ihren Freunden ge
gründet um im Anſchluß an die Braunkohlenzentrale der Elek
tro Werke G in Golpa Jeſſenitz auch eine eigene
Stickſtoffabrikation neben derjenigen der Reichswerke
zu errichten Nachdem die Reichswerke mit Golpa Jeſſenitz ihren
Vertrag über 500 Mill Kilowattſt abgeſchloſſen hatten über
nahmen die Elektro Salpeterwerke G dem Vernehmen nach
weitere 250 Mill Kilowattſt ſo daß damit die Leiſtungsfähigkeit
bezw die Kohlenlager von Golpa Jeſſenitz die ur
ſprünglich bis die Stadt verzichtete bezw zögerte zur Verſorgung
Berlins mit Strom beſtimmt waren voll belegt ſind zeit
weilige Abbauerſchwerungen durch Waſſer gelten nach Aufwendung

Privat Bank

Die Kolizeiverwaltung

von Mühen und Koſten jetzt als überwunden Da es der B E
Gruppe die ſich fernab übrigens noch an einer zweiten Salpeter
fabrik an der Elektro Nitrum G in BadiſchRhina ſ

Aktiengesellsohan

9 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 13832 2383 1692
Bekanntmachung

veteiltgt dann zweckmäßig ſchien in Mitteldeutſchland über einen
en Vorrat an Kraftquellen für Stromvertriebszwecke zu ver

fügen hat ſie in der letzten Zeit die bekannten Neuerwerbungen
vorgenommen zunächſt durch Uebernahme der Mehrheit der
Erube Leopold dann durch Zukauf von Feldern ſei
tens dieſer Geſellſchaft und zuletzt durch Ankauf der mehrfach er
wähnten Grube Auguſte bei Bitterfeld die ein
Objekt von etwa 2 Mill Mk unter Umſtänden ſpäter mit der
Grube Leopold vereinigt werden dürfte Dieſe Geſellſchaft die
ſelbſt hereits eine elektriſche Zentrale beſitzt kann demnach als die
Braunkohlenreſerve der B E W für ſpätere in der mitteldeut
ſchen Stronmtverſorgung ſich bietende Gelegenheiten betrachtet wer

den Die Elektro Nitrum G in Rhina i Badenan der auch die Chemiſche Fabrik Griesheim Elek
tron intereſſiert iſt hat gleichfalls ein Anfangskapital von drei
Millionen Mark bekommen auf das aber ſchon 75 Prozent ein
gezahlt und in Anzahlungen auf Fabrikationseinrichtungen mit
949 377 Mk ſowie in Bankguthaben mit 1361 527 Mk angelegt
ſind Ferner ſtehen die Bauten in Rhina bereits mit 603 397 Mk
zu Buch gegenüber Kontokorrent Kreditoren von 786 455 Mk
Die Bauzinſen von 44 583 Mk rer den Zinsgewinn um
40 564 Mk welche dem Baukonto zu ſeiner Erhöhung auf 114 036
Mark zugeſchlagen wurden Die A E Gruppe und die Che
miſche Fabrik Griesheim arbeiteten bekanntlich ſchon anderweit
zuſammen ſo in Bitterfeld ſeit der Uebernahme der Leitung der
Elektrochemiſchen Werke G m b H durch die Griesheimer Geſell
ſchaft Den Vorſitz bei der Rhinger Geſellſchaft übernahm Präſi
dent Dr Rathenau den ſtellvertretenden Vorſitz Generaldirektor
Dr Plieninger im übrigen beſteht der Aufſichtsrat gegenwärtig
aus folgenden Herren Direktor Dr Baither Griesheim Geheim
rat Deutſch Kommerzienrat Mamroth Direktor Dr von Rieben
rig Direktor Dr Wiens Bitterfeld und Direktor Karl Zander
ürich

Die Akt Geſ Reußengrube zu Kretzſchwitz ſchließt das Jahr
1915 mit 84 352 Mark Verluſt ab wodurch die Unterbilanz auf
131 091 Mark ſteigt

Die Vereinigten Bremer Portland Zementwerke PortaUnion
ersielten 532 944 Mk i V 787 852 Mk Rohgewinn der durch
Unkoſten und Abſchreibungen aufgezehrt wird ſo daß der vor
jährige Gewinnvortrag unverändert beſtehen bleibt Jm Vor
jahre wurden 3 Proz Dividende verteilt

Heinr Ehrhardt Akt Geſ Spezialwerkzeugmaſchinenfabrik
in ZellaSt Blaſit und Düſſeldorf Jn der Generalverſammlung
wurde der Geſchäftsbericht über das zweite Geſchäftsjahr vor
gelegt der einen Bruttoüberſchuß von 1860 261 i V 945 100
Mark ausweiſt Die Handlungsunkoſten ſind gegen das Vorjahr
um 148 148 Mark gewachſen Durch den Eingang verſchiedener
größerer Auslandspoſten und Zahlungen aus den beſetzten Ge
bieten ſowie durch anhaltende ſtarke a äe eit Beginn
des abgelaufenen Geſchäftsjahres hat ſich das Ergebnis gegen
über dem im erſten Geſchäftsjahr weſentlich günſtiger geſtaltet

v v nu ÖWWaſſerſtände
bedentet über unter Null
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Die mit der EiſenbahnUberwachung Beauftragten üben ihren Dienſt in Zivilkleidung aus ſie ſind verpflichtet auf
Wunſch ihren Ausweis der von mir oder einem anderen Kommandierenden General ausgeſtellt iſt und mit der abgeſtempeltey
Photographie des Jnhabers verſehen ſein muß vorzuzeigen

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr vonGeneral der Jnfanterie à la suile d

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 344 betr Halleſche Butter u Fett
verwertungsgeſellſchaft mit beſchränkter
Haftung in Halle S iſt heute einge Akittva
tragen Durch Beſchluß der General

Lyncker
es Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Haenma Zan Halle a S
PassivaBilanzkonto ult 1915

Pramienreservon 123 845 22843verſammlung vom 25 Mai 1016 iſt Grundbesitz 4322 471180der SGeſellſchaftsvertrag hinſichtlich des Fypotheken 120 722 22350 Prämienüberträgo 68 487 99
Stammhbapitals und der Vaäußerung fertpapiere T ö7 52107 Reserven für schwebendevon Stammanteilen geändert Das Darlehne auf Ver Versien taStammkapital iſt um 28000 W er arlenne auf Ver ersicherungsfälle 1 287 550 65höht und beträgt jeht 48000 W sicherungen 10099 533 17 J Gewinnreserven der Ver
Der Geſellſchafter Kaufmann und Guthaben sicherten 18341 35915Hoflieferant Ernſt Roſa hat das ihm beiBankhäusern 261 81556 SGonstige Reserven 3222406199
gehörige durch das Deutſche Reichs bei anderen Ver Guthaben anderer VersicheNr 269528 geſchützte Verfahren sicherungsunter rungsunternehmungen 389 830 10wie ferner das ihm sugehörige zur nehmungen 532244071 7234 05963 Barkautionen 170 732 18Patentierung angemeldete Verfahren W 8 27 e ozur Streckung von Butter butterähn Gestundete Prä Sonstige Vassiva 1 935 935 56lichen Erzeugniſſen Margarinen und mien 4796 980 17 Gewinn 372866882Feiten für den Regierungsbezirk Rückstän dige
Merſeburg in Anrechung auf den von Zinsen u Mieten 1481 95470
ihm übernommenen Teil des erhöhten Aussenstände bei
Stammkapitals in die Geſellſchaft ein Agenten 1085 188 32gebracht und ihr übereignet Der Wert 8 3 k T 2 455des Rechts auf Ausnutzung beider are Kasse 28 555 10Patente iſt auf 4000 W feſtgeſeßtt Inventar 11986509
Halle den 19 Junt 1916 Sonstige Aktiva 2157 27250

Königliches Amtsgericht Amortisations
Abteilung 19 konto d Hamb

Verbandes 374 975 10UnterrichtC 152 990 40024 ſid2 990 4002Halle a den 31 Mai 1916Uachhilfe u Beanfſichtigung Die Diroktion der IDUNA Lebens Pensions und Leibrenten
der Schnlarbeiten

übernimmt für alle Fächer tücht und
Versicherungsgesellschaft a G zu Halle a S

E Norddenerg Lehrer Beſte Erfolge Offert S

unter B U 9441 an Rudolf Mosse Aktiva MkHalle a S I Forderung an die Aktionäre
Vermischtes 1 Banken und Ver

II Sonstige Forderungen

sicherungs Unter

h I 402 909Steuer Erklärungen T etGewinnberechnung hierzu erledigt ein III Kassenbestand
darin bewanderter ält Kanfmann IV Kepte hen 1567000
Beſte Empfehlungen vorhanden 2 Wertpapiere

Angeb unt G 2975 an die Exped 206800dieſer Zeitung erbeten V Sonstige tiva

Pf Mk P ſ

Vorschriſtsmässigen

sehr billig IC F RitterLeipzigerstrasse 90
AMitgl des Rab Spar Ver

Gesamtbetrag
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l Axt e Mk Pf Mk Pfienkapita l 5 000 0003 750 000 II Veberträge a d nächste
Jahr abzüglich des
Anteils der Ruck
versicherer

81 1 Prämien21 609807 02 überträge 502 074 4603205 64 2 Schadenreserve 352 143 40
3 Prämienreserve 94 841 79III Sonstige Passiva

1 Guthaben anderer
Versicherungs
Unternehmungen

2 Diverse Kredi
toren

IV Spezialreserven
Gesamthbetrog

1873800

236 434 74

Halle a S den 31 Mai 1916D V N A
feuer Unfall Haftpflteht und RGehkversteherungs Akt Gos 20 Ha a S
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